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Kreisliga Herren

SV Sperber Veerssen : VfL Suderburg 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Laubsch und Michel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Sperber Veerssen im Spiel der
Kreisliga Herren gegen den VfL Suderburg beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 26:8 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Laubsch und Michel, die ihre Spiele
allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Laubsch / Schaate und Breiholz /
Schröder, die Laubsch / Schaate letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Michel / Ohst hatten ihre Gegner Meyer / Tietz beim ungefährdeten 11:7, 11:4, 11:4
recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Holger
Laubsch beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Ulrich Meyer von Beginn an. Das war ein
souveräner Sieg. Werner Michel hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, dann gegen Holger Breiholz bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Cynthia Tietz zeigte Florian Ohst seiner Gegnerin die Grenzen auf. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Eckhard Schaate bei seiner 1:3-Niederlage von Georg Schröder dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1.
Holger Laubsch war in der Partie gegen Holger Breiholz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0 gegen Ulrich Meyer fand Werner Michel
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Völlig überlegen agierte Michel hierbei im ersten
Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. In toller Verfassung präsentierte sich Florian Ohst im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Georg
Schröder. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Recht kurzen Prozess
machte wenig später indes Eckhard Schaate beim 11:5, 11:6, 11:2 mit Cynthia Tietz. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.02.2024 gegen die
TTG Hanstedt/Wellendorf, während der VfL Suderburg am 03.02.2024 gegen den TuS Wustrow II
antritt.

 Statistik:
 SV Sperber Veerssen

Doppel: Laubsch / Schaate 1:0, Michel / Ohst 1:0 
Einzel: H. Laubsch 2:0, W. Michel 2:0, F. Ohst 1:1, E. Schaate 1:1 

 VfL Suderburg
Doppel: Breiholz / Schröder 0:1, Meyer / Tietz 0:1 
Einzel: H. Breiholz 0:2, U. Meyer 0:2, G. Schröder 2:0, C. Tietz 0:2


